
Vnd es geschach Abermahl eine schlacht, und dabey
hat daß Reg: Neügebau vil geliten. In den dörfern
%ueßen, Hart, lautern, dornbirn, haben die franzosen übel
zehaußet, aller wein, alles Korn, Erdopfel Vich Nahmen sie
weg. Keine glockhen dorften sie mehr Leüten, alle Mans
bilder Müeßen die f. Kokarte tragen. Am 6ten 7bris.
‘aben sie dornbirn brandschaziget für 80000 f —

Vnd Entlich Zogen sich die franz. wider zuruckh, daß
man einige Täg nicht einmahl weist, wo sie hin Komen
wären; scharmüzel der Vorposten u. den öst. Scharfschüzen
sind fast täglich vorgefallen, . Allein daß bomb=
artiren der zwey Haubtschlachten, hörte man in hies,
Herrschaft biß auf Vaduz, Canonen Kuglen wurden im
schweizerland gefunden.
Zu widerholtermahlen Kommen schreiben v. schwäb. Creis
n unßere Herschaft Vaduz u. schellenberg, daß wir unßere

Jetrefnis an den gemelten brandschazungen also Eillends ent
richten sollen, oder es wurde mit der schärfesten Execution
eingeholt werden, und die betrefnus ware 24000 f.
Hießlandß wurde in allen gemeinden hierüber Ratt
gehalten, und allso einstimig beschloßen, man bezahle
von hierlandß den franzosen Keine brandschazung.

g an die Herschaft lichtenstein

letzt forderete der öst. Kais. Commisari @ widerumb
ain beschrib v. allen Roß u. wagen, u. daß wir dem Militar

“uhrwerckhen sollen, welches auch geschehen, biß auf den adlerberg
nd biß bregenz sind wir gefahren.


